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Nr. 1/2016 Schenkenfelden, am 21. Jänner 2016 
 

Jugendtaxi 
 

Auch im Jahr 2016 können Jugendliche von Schen-
kenfelden zwischen 15 und 21 Jahren (1995-2001) 
das Jugendtaxi in Anspruch nehmen. Jeder berech-
tigte Jugendliche kann bei der Gemeinde 30 
Wertbons zu je € 2,00 erwerben und hat bei Abho-
lung einen Beitrag von € 20,00 in bar zu leisten. Ein Zuschuss von ins-
gesamt  € 40,00 wird von der Marktgemeinde Schenkenfelden und 
dem Land OÖ. gewährt. Pro Taxifahrt können bis zu 3 Gutscheine 
beim Event-Taxi, Gerhard´s Taxi, Taxi Rechberger (nur Tagesfahrten), 
Rammerstorfer und Plöchl Reisedienst eingelöst werden.  
 

Stellenausschreibungen 

Reinhaltungsverband Freistadt und Umgebung - Kanalwärter/in 
 

Allg. Anstellungserfordernisse: 

 Abgeschlossene Berufsausbildung als Elektriker, Elektrotechni-
ker, GWH-Installateur oder als Klär- bzw. Kanalwärter 

 abgeschlossener Präsenz- bzw. Zivildienst 

 Führerschein der Klasse C, E 
 

Die Entlohnung erfolgt nach dem Kollektivvertrag für Chemiearbeiter, 
Kat. 4. Einschließlich der Zulagen ist ein Anfangs-Bruttolohn von 
€ 2.374,46 vorgesehen. 
 

Nähere Informationen, das Anforderungsprofil und die Bewerbungsun-
terlagen sind im Büro des RHV Freistadt und Umgebung anzufordern 
(Tel.: 07942/75494) bzw. liegen bei den Mitgliedsgemeinden des RHV 
Freistadt und Umgebung und den Gemeinden Hirschbach, Schenken-
felden u. Reichenau auf. 
 

Ihre Bewerbung ist bis spätestens 18. März 2016 beim RHV Freistadt 
und Umgebung, An der Feldaist 15, 4240 Freistadt, einzureichen. 
 

 
 
 

 
 

 
 



Die Firma Hammerschmid Maschinenbau in Bad Leonfelden sucht ab sofort einen Mitarbeiter 
(w/m) im Bereich Hardware/Software-Design. 
Interessenten richten bitte eine aussagekräftige Bewerbung an office@hammerschmid-mb.com. 
Für  Fragen steht Ihnen Herr Jenner unter 07213/8204-19 gerne zur Verfügung. 
 

Einladung zum Wohnbau-Infoabend 
 

Pünktlich in Vorbereitung auf die kommende Bausaison gibt 
es wieder für alle Häuslbauer und jene die das bestehende 
Wohngebäude auffrischen wollen einen Informationsabend zu 
folgenden Themen: 
 

- Wie plane ich mein Bauvorhaben 
- Heizen und kühlen mit Wärmepumpen – Nutzung alter-

nativer Energien 
- Finanzierungs- und Förderungsfragen 
- Fenster und Türen in Verbindung mit Beschattungs-

technik, Einbruchschutz und Smart Home 
 

Mittwoch, 10. Februar 2016 um 19.30 Uhr im Gasthaus Kaar. 
 

Anmeldung bei den Veranstaltern erforderlich. Auf zahlreichen Besuch freuen sich 
 

 
 
 
 

Heizkostenzuschuss des Landes OÖ. 
 

Für die Beheizung einer Wohnung – egal mit welchem Energieträger – wird an sozial bedürftige 
Personen ein Heizkostenzuschuss in Höhe von € 152,00 pro Haushalt gewährt.  

Für die Zuerkennung sind folgende Richtlinien vorgesehen:  

1.  Bei der Wohnung muss es sich um den Hauptwohnsitz handeln.  

2. Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn das monatliche Nettoeinkommen aller 
tatsächlich im Haushalt/der Wohnung lebenden Personen die Summe der anzuwendenden 
Ausgleichszulagenrichtsätze für das Jahr 2016 nicht übersteigt: Alleinstehende € 
882,78; Ehepaar/Lebensgemeinschaft € 1323,58; je Kind € 165,28. Bei Haushaltsgemein-
schaft von Eltern(teilen) mit erwachsenen, selbsterhaltungsfähigen Kind(ern), ist für das 
„Kind“ die für eine alleinstehende Person festgesetzte Einkommensgrenze (€ 882,78) anzu-
wenden; bei gemeinsamen Haushalt von Geschwistern jeweils dieser Richtsatz.  Wenn das 
Haushaltseinkommen bis zu max. 50 Euro überschreitet, besteht ein Anspruch auf € 76,00. 

3. Die Antragstellung kann ab sofort bis spätestens 15. April 2016 erfolgen, wobei für sämtli-
che Anträge die Einkommensverhältnisse des Jahres 2015 auf die festgelegten Einkom-
mensgrenzen anzuwenden sind. 

4. Bei der antragstellenden Person muss ein eigener Haushalt vorliegen. Leben mehrere Per-
sonen in einem Haus, liegen getrennte Haushalte nur insoweit vor, als diese Personen in je-
weils abgeschlossenen Wohneinheiten leben. 

5. Die Gewährung eines Heizkostenzuschusses an jene Personen, bei denen vertraglich si-
chergestellt ist, dass für ihre Heizkosten Dritte aufzukommen haben (z. B: im Rahmen eines 
Übergabevertrages), ist ausgeschlossen.  

 

Antragsformulare liegen beim Gemeindeamt auf. Mitzubringen sind: Einkommensnachweise aller 
im Haushalt lebender Personen (Jahr 2015) und Übergabevertrag. Nähere Informationen und die 
allgemeinen Förderungsrichtlinien des Landes Oberösterreich finden Sie unter: www.land-
oberoesterreich.gv.at  

mailto:office@hammerschmid-mb.com


Aktuelles 
 

Grundeigentum Bereich Friedhof:  
Bereits am 26. Juni 2014 wurde die Vermessungsurkunde im Bereich des Friedhofes vom Ge-
meinderat beschlossen. Die Zufahrt zum Friedhof und der Parkplatz davor stehen der Öffentlich-
keit zur Verfügung.  
Der angrenzende Wald und auch die darin befindlichen Wege sind im Eigentum der Agrarge-
meinschaft Schenkenfelden und der Familie Wiesinger. Bitte bei der Nutzung beachten!  
 

Jungfischerkurs: 
Im Gasthaus „Schmankerl und Trankerl“, Kutzenbergstraße 16 in Luftenberg findet ein Jungfi-
scherkurs statt: 
Termin:  Samstag, 30.01.2016 von 09:00 Uhr - 15:00 Uhr 
 Samstag, 13.02.2016 von 09:00 Uhr - 15:00 Uhr 
Kursgebühr:  € 115,00 
 

Weitere Infos erhalten Sie bei Herrn Rudolf Lehner  0650/6981223  
oder unter www.lfooe.at/fischerpruefung . 
 

 
Gratulationen 
 
Frau Herta Kaar, Markt 8 vollendete kürzlich das 90. Lebensjahr.  
Bgm. Karl Winkler und eine Vertretung des Seniorenbundes gratulierten 
zum Geburtstag und wünschten alles Gute. 

 
 
Bgm. Karl Winkler und eine Vertretung des Seniorenbundes sowie der Goldhauben-
gruppe gratulierten Frau Mathilde Minichberger, Hintergasse 3 zur Vollendung ihres  
80. Lebensjahres.  
 
Gründer Workshops  
Die Wirtschaftskammer OÖ. bietet auch heuer wieder kostenlose Gründer-Workshops für künfti-
ge Jungunternehmer an. Am Mittwoch, 2. März 2016, von 14:00 bis 17:30 Uhr in der WKO 
Oberösterreich erhalten alle Neugründer wichtige Infos zur Vorbereitung auf die Selbstständig-
keit. 
Anmeldung unter Tel. 05-90909-5801 oder urfahr-umgebung@wkooe.at 
 
HÄND (Hausärztlicher Notdienst) 
Seit über einem Jahr gibt es jetzt die Neuregelung des HÄND (Hausärztlichen Notdienstes) in 
Urfahr-Umgebung (ausgenommen Gallneukirchen, Alberndorf, Altenberg und Engerwitzdorf). 
Vielen Leuten ist dieses System schon vertraut, einige wiederum können damit noch eher wenig 
anfangen. 
 
Aus diesem Grund nochmals einige Informationen. 
Was tun, wenn man außerhalb der üblichen Ordinationszeiten des Haus-
arztes dringend einen Arzt braucht? Einfach Rufnummer 141 wählen. Ein 
Rotkreuz-Mitarbeiter gibt Ihnen rund um die Uhr Auskunft, welcher Arzt 
Dienst hat. Werktags am Nachmittag haben die Ärzte zusätzliche Bereit-
schaftsdienste organisiert. In der Nacht, an Wochenenden und Feierta-
gen wird bei Bedarf der Diensthabende HÄND-Arzt alarmiert. Dieser klärt in einem persönlichen 
Beratungsgespräch mit dem Patienten ab, inwieweit Hilfe gebraucht wird und ob ein Hausbesuch 
notwendig ist. Dorthin fährt der diensthabende Mediziner dann aber nicht selber, sondern hat ei-
nen Rotkreuz-Mitarbeiter als Fahrer zu Seite.  
Stationiert sind sowohl der Arzt als auch der Fahrer auf der Rotkreuz-Dienststelle Kirchschlag. 
Unterwegs sind die beiden mit einem Rotkreuz-Allradfahrzeug, das mit allem Notwendigen inkl. 
einer kleinen Apotheke ausgestattet ist. Es gibt aber keine Ordinationstätigkeit am Stützpunkt in 
Kirchschlag. 

http://www.lfooe.at/fischerpruefung
mailto:urfahr-umgebung@wkooe.at


 

Miss-Sterngartlwahl 
Auch heuer wird wieder eine „Miss Sterngartlwahl 2016“ ausgetragen. Diese Wahl wird am 
Sonntag, 3. Juli 2016 in Bernhardschlag, Gemeinde Vorderweißenbach, abgehalten. Aus jeder 
Gemeinde sollen attraktive, junge Damen namhaft gemacht werden. Für die Gewinner winken 
wiederum tolle Preise. Jene Personen, die Interesse haben, werden gebeten, sich bis spätestens 
Mitte Februar 2016 bei der Marktgemeinde Schenkenfelden (07214/7005/15 – Fr. Gossenreiter) 
zu melden. 
 

Stammtisch pflegende Angehörige 
Am Donnerstag, 25. Februar 2016 um 19:30 Uhr findet ein Vortrag für Pflegende Angehörige 
zum Thema „Meine Möglichkeiten zur Verbesserung meines Wohlbefindens“ im Pfarrheim Rei-
chenau statt. 
 
 

Flüchtlinge besuchen die Mittwoch-Seniorenrunde  

Zu einem Einstandsbesuch kamen am 
vergangenen Mittwoch 24  Asylwerber, 
die in Schenkenfelden untergebracht 
sind, zu den Senioren in die Tages-
heimstätte. 
Die Flüchtlinge brachten verschiedene 
Speisen aus Syrien und Afghanistan 
mit, die genussvoll probiert wurden. Es 
entstand sofort eine lockere Stimmung 
und die Gäste applaudierten begeistert, 
als der „Dauner“ einige Stücke auf der 
Steirischen spielte. 
Gerade unsere älteren Menschen, von 
denen vielleicht auch manche am eigenen Leib Vertreibung, Flucht, Armut und Hunger erlebt 
haben, sind mit ihren Erfahrungen sehr wichtig für die Bewältigung der aktuellen Situation und 
bei der  Integration von Fremden.  
Anita Fraisl und Monika Tischler von der Vielfalt Schenkenfelden, die die  Asylwerber begleitet 
haben,  bedanken sich bei  den Senioren für die herzliche Aufnahme und bei Frau Gerti Simon 
und Maria Mayr für die tatkräftige Unterstützung und Zusammenarbeit.  
 

Begegnung 

 

Mit’n Red’n kemman d’Leit zaum 
Wir möchten allen Bewohnern von Schenkenfelden die Gelegenheit 
geben, offen und ungezwungen mit „unseren“ Asylwerbern  in Kon-
takt zu kommen. In der Tagesheimstätte im Gemeindeamt findet 
am Samstag, 30. Jänner 2016 von 15 bis 17 Uhr eine erste solche BEGEGNUNG statt. 
Dazu sind ALLE eingeladen, die es interessiert, wie die Flüchtlinge so sind. Die mit ihnen reden, 
spielen, ihre selbstgemachten Imbisse kosten, Tee, Kaffee oder Saft trinken wollen. Oder 
einfach nur vorbeischauen möchten und dann doch ein bisserl dableiben.   
Die Asylwerber freuen sich über ein freundliches „Griaß di“, Hallo, Grüß Gott oder „Serwass“ und 
wissen, wie wichtig Deutsch sprechen und Integration sind. Durch Vorbildwirkung können sie am 
besten lernen, was uns im täglichen Leben wertvoll ist. Deshalb werden sich auch die Flüchtlinge 
bei der Bewirtung und Reinigung beteiligen- auch als kleine Geste der Dankbarkeit für die Sach- 
und Lebensmittelspenden, die sie hier schon erhalten haben. 
Die ehrenamtlichen Helfer von der VIELFALT SCHENKENFELDEN  stehen bei den Begeg-
nungen gerne für Fragen zu ihrer Tätigkeit oder Klärung von Gerüchten zur Verfügung. 
Dieses Forum BEGEGNUNG soll regelmäßig am zweiten Samstag des Monats angeboten wer-
den. Das sind vorerst einmal der 13. Februar sowie der 12. März jeweils zwischen 15 und 17 
Uhr. 



 

Neujahrsfrühschoppen Musik mit Generalversammlung 

 
Am Sonntag, 10. Jänner 2016 fand der 
Neujahrsfrühschoppen des Musikverei-
nes Schenkenfelden mit Generalver-
sammlung und Neuwahlen im Gasthaus 
Kaar statt. Es hat uns sehr gefreut, so 
viele Freunde der Musik an diesem Vor-
mittag begrüßen zu dürfen. 
 
Im Zuge der Neuwahlen unseres Ver-
einsvorstandes mussten wir uns leider 
von unserem Obmann Johann Leitner 
und unserem langjährigen Obmann und 
zuletzt Obmann-Stellvertreter Alfred 
Hraba verabschieden, welche sich nicht 
mehr der Wahl stellten. Diesen beiden 
möchten wir nochmals unseren herz-
lichsten Dank aussprechen und wün-
schen Ihnen alles Gute.  
 
Gleichzeitig freut es uns besonders, eine neue Spitze aus den eigenen Reihen gefunden zu ha-
ben. Wir gratulieren Frau Monika Kreuzer sehr herzlich zur Wahl und freuen uns schon auf die 
gemeinsame Arbeit zusammen mit ihr als Obfrau. 
Allen ausgeschiedenen und neugewählten Vorstandsmitgliedern danken wir sehr herzlich für die 
geleistete und in Zukunft zu leistende Arbeit. 
 

Nachstehender Vorstand wurde einstimmig gewählt: 
 

Obfrau: Monika Kreuzer, Badstraße 42 (1. Reihe, Bildmitte) 
Obfrau-Stellvertreter: Norbert Haider jun., Harruckerstraße 38 (1. Reihe, 1.v.r.) 
 Franz Ganhör, Steinfeld 21 (1. Reihe, 1.v.l.) 
Kassier: Andrea Spörker, Mühlleiten 36  (2. Reihe, 1. v.l) 
Kassier-Stellvertreter: Selina Rauch, Harruckerstraße 4 (nicht im Bild) 
Schriftführer: Raffael Winkler, Hochgarten 26 (2. Reihe, Bildmitte) 
Schriftführer-Stv. Christina Grüner, Lichtenstein 3 (nicht im Bild) 
Archivar: Alfred Gossenreiter, Gabauerweg 11, Bad Leonfelden (2. Reihe, 2.v.r.) 
Medien-EDV-Referent: Andreas Ganhör, Semmelweisstraße 39, Linz (2. Reihe, 2.v.l) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

vlnr: Monika Kreuzer, Alfred Hraba, Franz Ganhör, 

Marianne und Johann Leitner, Norbert Haider jun. 



Blutspendeaktion 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich 
ein zur 

BLUTSPENDEAKTION 

der Marktgemeinde SCHENKENFELDEN 
 

Mittwoch, 9. März 2016, von 15:30 bis 20.30 Uhr im Pfarrheim 
  

Informationen zur Blutspende 
 

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von 8 
Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende ver-
trauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch 
der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren 
Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. nach 5 Wochen per 
Post, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausrei-
chend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

 Einnahme von Blutdruckmedikamenten 

 „Fieberblase“ 

 offene Wunde, frische Verletzung 

 akute Allergie 

 Krankenstand und Kur 
In den letzten 48 Stunden: 

 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME 
Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A/-B, etc. 

In den letzten 3 Tagen: 

 Desensibilisierungsbehandlung (Aller-
gien) 

In den letzten 7 Tagen: 

 Zahnbehandlung 

 Zahnsteinentfernung 
 

In den letzten 4 Wochen: 

 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 
Darminfektion bzw. Durchfall, etc.) 

 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. Ma-
sern Mumps, Röteln, Schluckimpfung, BCG, 
etc. 

 Einnahme von Antibiotika, Schmerzmittel 
In den letzten 2 Monaten: 

 Zeckenbiss 
In den letzten 4 Monaten: 

 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunk-
tur außerhalb der Arztpraxis 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 

 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 
In den letzten 6 Monaten: 

 Aufenthalt in Malariagebieten

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190 
bzw. per E-Mail wmb@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  
Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe 
erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle OÖ Krankenhäuser mit 

genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. Spende Blut – Rette Leben! 

 
 
Freundliche Grüße! 
Der Bürgermeister 

 
 
 
 

(Karl Winkler) 
 

www.roteskreuz.at/ooe

